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Mit der Covid-19-Pandemie entstand eine Flut an Verschwörungsbehauptungen, die sich online massiv 

verbreiteten und sich in Form von Querdenken-Demonstrationen im öffentlichen Raum manifestierten. 

Gegner_innen der Infektionsschutzmaßnahmen vernetzen sich nicht nur verstärkt in sozialen Netzwerken, 

sie gehen auch gemeinsam mit rechten Akteur_innen auf die Straße und verbreiten antisemitische 

Verschwörungsideologien. Eine Radikalisierung der Bewegung zeigte sich in zahllosen 

Holocaustrelativierungen, Hassnachrichten sowie in der zunehmenden Gewalt, die aus dem Spektrum der 

Coronaleugnenden erwuchs. 

Insbesondere Personen, die der Esoterik, der Anthroposophie und sog. alternativen Heilmethoden 

zugeneigt sind, zeigen sich als besonders anfällig für eine impfgegnerische Haltung und 

Verschwörungserzählungen. Wieso ist das so? Besteht ein Zusammenhang zwischen der Nutzung oder dem 

Praktizieren sogenannter alternativer Heilmethoden, esoterischen Weltanschauungen und dem Glauben an 

Verschwörungstheorien? Inwiefern können ‚alternative Heilmethoden‘ und Esoterik einen Zugangspunkt zu 

Verschwörungstheorien und antisemitischen, rassistischen Ideologien darstellen? 

Auf diese und weitere Fragen sollen im Rahmen dieses Vortrags Antworten gegeben werden. Der Vortrag 

beleuchtet die Zusammenhänge von rechtsideologischen Verschwörungserzählungen mit sog. alternativen 

Heilmethoden und Esoterik insgesamt, als auch die speziellen Ausprägungen im Zuge der Covid-19-

Pandemie mit der Methode der qualitativen und quantitativen Netzwerkanalyse.  

Anschließend ist geplant, mit den Teilnehmer_innen über ihre Erfahrungen zum Thema ins Gespräch zu 

kommen. 
 

 

Nora Pösl ist wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Ruhr-Universität-Bochum an der Fakultät für Sozialwissenschaft. Ihr 

Forschungsschwerpunkt liegt auf der Alternativmedizin und Esoterik im Kontext von Verschwörungstheorien und rechten 

Ideologien 


